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Paulchen und das große Springen


[image: ]


Fernando Eichhörnchen lebte gemeinsam mit seiner Frau und seinen Kindern sehr glücklich. Heute war sein Sohn Paulchen sehr nervös, und dieses Verhalten kannte man in der Familie Eichhörnchen nicht. „Hey, was ist mit dir los Paulchen“, rief Vater Fernando. „Ach“, antwortete Paulchen, „ich weiß es auch nicht so genau. Niemand will mit mir spielen, alle sind am Arbeiten. Ich suche mir neue Freunde. Freunde, die Zeit für mich haben.“ Und so machte er sich auf dem Weg.


Es war schon Mittag geworden und von weitem sah Paulchen wie Herr Fuchs es sich auf einem Baumstamm gemütlich gemacht hatte. Paulchen dachte kurz nach und plötzlich kam ihm eine Idee. „Ich werde mal einen Sprung vorführen und Herrn Fuchs zeigen, was ich schon kann“, sagte er leise zu sich und sprang auch schon los. Herr Fuchs schaute nur mit einem Auge. „Ich bin viel zu müde“, sagte er gähnend und tat so, als würde er weiterschlafen. Paulchen war über dieses Verhalten enttäuscht, doch Herr Fuchs lächelte nur. Er hatte zwar etwas Schönes gesehen, wollte dies aber jetzt noch nicht sagen, denn er hatte vor, Paulchen später mit seinem Lob zu überraschen
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Erneut hatte Paulchen das Gefühl, keinen Freund zu haben und so wurde seine Stimmung auch nicht besser. Er setzte seinen Weg fort und traf Herrn Hase und Herrn Biber. „Hallo ihr“, rief Paulchen fröhlich. „Wohin willst du denn?“ rief Herr Hase ihm zu. „Ich suche Freunde, die mit mir spielen, doch jeder, den ich treffe, hat etwas zu tun“, antwortete Paulchen traurig. „Aber Paulchen, du weißt doch, dass bald der Herbst bzw. der Winter kommt und somit benötigen wir für diese Jahreszeit auch Vorräte“, erklärte ihm Herr Hase. „Aber ich habe neue Sprünge gelernt und möchte diese gerne vorführen, doch niemand hat Zeit für mich“, beschwerte sich Paulchen.
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„Ich habe Herrn Fuchs getroffen und ihm so einen schönen Sprung vorgeführt, doch er war viel zu müde und hat einfach weitergeschlafen“, berichtete Paulchen von seinem Erlebnis mit Herrn Fuchs. „Das trifft sich ja gut“, sagte Herr Biber, „Fritzi hat heute ein großes Plakat für das große Springen über einen Baumstumpf gemalt.“ „Oh“, rief Paulchen voller Freude, „das ist ja toll. Danke für die Information.“ Und schon war Paulchen wieder fort. Herr Hase und Herr Biber mussten über den Wirbelwind Paulchen herzhaft lachen.
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